
476 VINUM WEINGUIDE DEUTSCHLAND 2022

STAFFELTER HOF
Weingut Staffelter Hof
54536 Kröv · Robert-Schuman-Straße 208
Tel. (06541) 3708 · Fax 3933
info@staffelter-hof.de
www.staffelter-hof.de 
Inhaber/in und Betriebsleitung 
Jan Matthias Klein
Keller Jan Matthias Klein,  
Yamile Abad Morón
Außenbetrieb Kosie van der Merwe
Historie ehemaliger Weinhof des 
Klosters Stavelot, über 1150 Jahre 
Weinbaugeschichte
Rebfläche 11 Hektar
Jahresproduktion 90 000 Flaschen
Beste Lagen Kröver Steffensberg und 
Letterlay, Dhron-Hofberger
Boden tiefgründiger Grauschiefer, Blau- und 
Rotschiefer
Rebsorten 72 % Riesling, 11 % Müller-
Thurgau, 5,5 % Spätburgunder, je 2,5 % 
Regent, Sauvignon Blanc und Muscaris, je 
2 % Frühburgunder, Donauriesling, Satin 
noir, Gamay Noir, Sauvignac, je 0,5 % Fernao 
Pires + Arinto de Bucelas , je 1 % Muskateller, 
Souvignier Gris und Sauvitage
Erlebenswert schöner Innenhof mit vielen 
Kulturveranstaltungen (Livemusik, Theater, 
Kabarett, Lesungen)
Mitglied Ecovin, Slow Food,  
Klitzekleiner Ring

Freakweine mit Anspruch notierten wir. 
Auch wenn wir meinen der deutschen Spra-
che etwas Herr zu sein, so fiel uns bei der 
anspruchsvollen Probe so schnell nicht an-
deres ein. Was Matthias Klein da ins seiner 
Hexenküche cuvetiert, fasziniert uns Jahr 
um Jahr mehr. An die verrückten Etiketten 
mit Sammleranspruch haben wir uns bereits 
gewöhnt. In diesem Jahr haben wir uns mit 
seinen Rebsortenkompositionen intensiver 
beschäftigt. Allein im Little Bastard sind vier 
Rebsorten so miteinander vermählt, dass kei-
ne hervorsticht, auch wenn Muskateller und 
Sauvignon enthalten sind. Leicht trocknend, 
straff und extrem klarfruchtig schwebt er fast. 
Warum der Portugeezer Portugeezer heißt, 
wissen wir nachdem wir Arinto und Fernas 
Pires als Rebsorten in der Cuvée identifiziert 
hatten. Das alles als Petillant Naturel in der 
Vinifikation ergibt im Mund einen ungeheur 

sauberen erfrischenden kompromisslosen 
Kribbler. Und auf einmal schmeckt man, dass 
man in einer Rieslingregion ist. Der freche 
Sponti Sekt Riesling Brut ist sozusagen der 
Vermittler zum klassischen Ausbau, der hier 
ebenso beherrscht wird. Der Riesling 862 aus 
Alten Reben ist für uns schon ein Klassiker 
des Hauses und zeigt auch als 2019er seine 
karge vornehme Reife. Dasselbe gilt für den 
Knackarsch, der immer wieder keckes Säure-
spiel mit Klarheit verbindet und seinen Kabi-
nett Charakter nicht ablegen will. Und da uns 
dieser gelungene Spagat zwischen den Stil-
welten ungeheuer gut gefällt, geben wir nach 
Kröv den dritten Stern.  

 ❚ 89 2020 trocken Portugeezer 
20 € | 11 % 

 ❚ 90 2018 Riesling Brut 
14,50 € | 12,5 % BEST BUY 

 ❚ 88 2020 Landwein trocken Little Bastard 
15 € | 11,5 % 

 ❚ 89 2020 Landwein trocken  
Papa Panda’s Rising 
18 € | 11,5 % 

 ❚ 89 2020 Gelber Muskateller, Riesling 
Landwein trocken Orange Utan 
30 € | 12 % 

 ❚ 90 2019 Riesling trocken 
15 € | 12 % 

 ❚ 92 2020 Kröver Steffensberg Riesling 
Spätlese 
14,50 € | 8,5 % 

 ❚ 88 2020 MüllerTime Sandersstruck 
14 € | 12 % 

 ❚ 91 2020 Riesling Knackarsch 
8 € | 8,5 % 

 ❚ 87 2020 Little Red Riding Wolf 
20 € | 12,5 % 
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